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2. Kreisklasse Herren Nord

OSC Bremerhaven : TSV Wanna II 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

OSC Bremerhaven gegen TSV Wanna II 9:4

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Nord traf die Mannschaft des OSC Bremerhaven am
vergangenen Freitag im 9. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Wanna II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erzielte Jan Luca Bartau. Garant für diesen Heimspielsieg waren Sündermann und
Root, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Sündermann / Root ihren Gegnern Schmidt / Frerks
beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Den Sieg
von Schult / Hadeler konnten Biederbick / Bartau im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten
Satzes, als Biederbick / Bartau mit einem 11:0 über Schult / Hadeler hinwegfegten. Lange umkämpft
war daraufhin das Spiel zwischen Wachholz / Haak und Brede / Beckmann, ehe sich die Spieler des
OSC Bremerhaven in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Nach den ersten Paarungen standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Zwischenzeitlich musste Julian Sündermann zwar einen Satz weggeben, fuhr im
Anschluss sein Spiel gegen Heinz-Werner Schult, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Mit 3:1 hatte Eric Root im Match
gegen Marcel Schmidt, das im Vorfeld als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, die Nase vorn.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Torge Biederbick über die 1:3-
Niederlage gegen Ronald Frerks hinweggetröstet werden musste. Zwar brachte Heiko Hadeler Jan
Luca Bartau phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jan Luca Bartau mit 3:1 durch.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen
langen Atem hatten die Spieler im ersten Satz, der insgesamt 34 Ballwechsel umfasste. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Peter Wachholz die Begegnung gegen Gerd Beckmann, letztendlich sehr
überraschend mit 1:3 verlor. Hierbei überließ Wachholz seinem Gegner im vierten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Zwischenzeitlich konnte Hermann Haak zwar einen Satz gewinnen, verlor
derweil das Spiel gegen Steffen Brede aber trotzdem deutlich mit 1:3. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Einen knappen Erfolg feierte indessen Julian Sündermann beim 3:2 gegen
Marcel Schmidt, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Zwischenzeitlich musste Eric Root zwar einen Satz weggeben,
fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Heinz-Werner Schult, das auf dem Papier im Vorfeld als
recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Root nun bei 14:1, während Schult bislang 9 Siege und 11
Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim folgenden 9:11, 11:6, 11:9, 11:6-Erfolg gegen Heiko Hadeler
kam Torge Biederbick nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Jan Luca Bartau
wehrte eine 1:0 Satzführung von Ronald Frerks ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein.
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12:6 (Bartau) bzw. 6:13 (Frerks) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-
Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den OSC Bremerhaven am 10.03.2023 gegen TuRa Hechthausen
II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 17.03.2023
gegen den SV Rot-Weiss Cuxhaven einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 OSC Bremerhaven

Doppel: Sündermann / Root 1:0, Biederbick / Bartau 0:1, Wachholz / Haak 1:0 
Einzel: J. Sündermann 2:0, E. Root 2:0, T. Biederbick 1:1, J. Bartau 2:0, P. Wachholz 0:1, H. Haak 0:
1 

 TSV Wanna II
Doppel: Schult / Hadeler 1:0, Schmidt / Frerks 0:1, Brede / Beckmann 0:1 
Einzel: M. Schmidt 0:2, H. Schult 0:2, H. Hadeler 0:2, R. Frerks 1:1, S. Brede 1:0, G. Beckmann 1:0


